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Freiraumplanung:
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Weitere Projektbeteiligte
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Das Gebäude dient als Gartenlaube und Schutzraum. Genau wie das
pädagogische Konzept auf naturnahe Erfahrungen abzielt, ist auch
die Architektur von dieser Absicht gekennzeichnet. Dies mag
zunächst ungewohnt erscheinen, da es uns heutzutage schwerfällt,
auf unsere liebgewonnenen sicherheits- und komfortorientierten
Gewohnheiten zu verzichten, wie sie sich in unseren zunehmend
dichten und isolierten Gebäuden manifestieren. Welcher Baustoff
aber könnte das Heranwachsen und Lebendige besser verkörpern
als das Holz? Im gewachsenen, gefällten, geschnittenen und neu
zusammengefügten Baumstamm ist der natürliche Kreislauf immer
noch spürbar und sichtbar enthalten. Wenn das Haus am Ende
seiner Standzeit angekommen sein wird, hat es über viele Jahre als
CO2-Speicher gedient und hinterlässt nur einen geringen
ökologischen Fußabdruck. Ein Grundgedanke ist, dass die junge
Generation wieder mit nicht perfekten Oberflächen vertraut wird,
die nachvollziehbar sind, von Hand bearbeitet werden und Lust
machen, sie zu berühren. Auch bei nicht sichtbaren Bereichen
wurde auf ökologische Bauweise wertgelegt.
Die Dämmung im Erdreich besteht aus recyceltem Altglas in Form
von Glasschaumschotter, die Wände sind aus Massivholz oder mit
Zellulose gedämmt, auf dem Dach befindet sich neben dem
Bewuchs eine Solaranlage.
Ein großer Garten wird viel Freiraum bieten, um draußen zu spielen
und an Erlebnissen und Erfahrungen mit der Natur zu wachsen.
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